
I nf rarot=Sicherheits=
schloB IRK 1000
Mit einem e!ektronischen Sicherheitscodeschlol3, dessen
Weiner Miniatursender am Schlüsselbund Platz
findet, öffnen und schlie8en Sie Türen und Tore ,oder
Sie regein den Zugang zu Sicherheitsbereichen.
Auch der Einsatz im Zusammenhang mit einer Kfz-
Zentralverriegelung 1st sehr interessant.

Sicherheitstechnik

Ailgemeines

Die wirksanie Absicherung lhres Eigen-
tunis, SCi es liii Helm, im Arheits- oiler
Kiz-Bercich, ist cin tenirales Thema. Pin
elektronisches Sicherheiisschlol3 bidet
gegeiiUber eiiier herlOmniIichen SchIiel3-
anlage. neben elnem etleLtiven Scliutz.
erhebliche Beclienungsvorteile. Wird zu-
sLitz]ich das System noch mit eineni Infra-
rot-Fernbedienun2ssystern ausgestattet. so
1st der Bedienungskonifort kauni noch zu
üherhicten.

Nehen dciii sicheren Ver- oder Entrie-

geirt VOii Türen und Tote kann ein elekiro-
nisclies Codeschlof3 natdrlich auch den
Zugang zu versehiedenen Sicherheitshe-
reichen regein oder zum konitortablen Ak-
tivieren hiv. Deaktivicren dines Alarnisy-
steiiis ienutzt werden.

Line tentralverriegel Lill g geliort heute
bereits in vielen Kraftfahrzeugen zur Stan-
dardausstattung oiler kann nachgerüstet
werden. aher nir wenige Hersteller hieten
dazu auch Ciii Fernhedienungssysteni an.
Dahei liegen die Vorteile aLit der Hand,
wenn man nur an cin vereistes Tdrsehlol3
mi Winter denkt.

Auch wenn nut Hi I Ic cities dhl ichen

Fcrnhedienungssystems aus dciii Bereich
der tinterhaliungselektronik cm derartiges
Schalisystem realisierhar Ware. 50 sind die
Anforderungen all
Codeschlol3 nut IR-Fernsteuerune erheb-
lich groBer. Hier sind ciii komplexer Code,
der Von Unhefugten kaLim ..geknackt" wer-
dcii kann, cine moglichst hohe Anzahl von
uiiterschiedlichcn Konihinationsnidglich-
keiten sowic cine absolLit sichere Iibertra-
gung gefragi. Des weileren soIl em Code-
seliloB hei der Eingahc cities falsehen Da-
tentelcgramms dcii [ingang für cine he-
stininite Zeit sperren, ohne dal.), dies nach
auLen sielithar wird.

Siimtlichc zuvor aufgesiel lie Forderun-
gen kdnnen nut einem speziell für Sicher-
heitssystenie konzipierten IC der Firma
PHILIPS. welches unterderTypenhezeich-
nung TEASSOO angeboten wird, erfüllt
werden. Das IC erlauht an 10 Eingiingen
nut Trinarcode (hi( , h. low und offen ) 59.047
(3 1() -2) unterschiedl iche Konibinations-
mOgliclikeiten zur Vcrsclulüsselung des
Codes und verfügt Ober din selur sicheres
Uhertragungsverfahren.

Der gleich integrierte Sehaltkreis 1st mit
unterscluiedliclier externer Beschaltung
sowohl für den Sender als audi für den
Empfanger einsetzbar.

Die gesanile Schaltung des Senders, in-
klusi ye Baitcrie, isi in dinem nur 65 x
35 niiii kleinen Miniatiiigeluuiuse uiterge-
hraclit und kann sonut hequenu am Schlüs-
se I hu id getragen vcrde n.

Für die Schaltung des Empfiingers stelit
din handlichcs Soft line-Gcluiiuse mit den
AhmessLmgen von 140 x 60 x 26 Linn
Vcrfügung. Das einfallende Infrarotlicht
wird üher eine spezielle Sanuniellitise auf-
genoniiiien und Ober elnen Infrarot-Vor-
versthrker nut integrierter EnipfLingcrdi-
ode und M iniaturopt IL deni Decodcrbau-
stein zugelulirt, der dine LJherprüfung des
Codes auf Korrekiheit vorni ninil.

ZLir Spannungsversorgung der EmpfLin-
gerschaltung kann sowohl eine mi Gchdu-
sc untcrgcbrachte 9 V-Blockhatterie die-
nen, als audi cin externes Steckernetzteil.
Beim Einsatz im Kfz-Bereieh ist die Spei-
sung direki ails dciii 12 V-Kfz-Bordnetz
mogliclu. Hierzu stelut am Eiuupfiinger eine
3.5 nini Klinkenhuchse zur Verfügung.
wohei selhstvcrstdndliclu audi die Zulei-
tungen test aiugeklenunit werden kdnnen.

Ausgangsseitig stellt die Schaltung je
nach BcstückLing I oiler 2 unahhiingigc
Relaisausgiinge zur Verfügung, von denen
cin Ausgang auclu in der Lage 1st. die
230 V-Nctzspannung /u schaltcn. Je ivaclu
Stel lung ci icr internen CodicrhrOcke zielut
das Relais hei jeder Tastenhetiitiguiug ani
Sender für ca 2,2 sek. all und fiillt dann
autoniatiscli wieder ab (Tasterfuiuktion),
oder der Rclaisausgang iiiudert bei jeder
Tasteiubetiitiguiug aiii Sender seiiueiu Zu-
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stand (Schalterfunktion).
Beim Betiitigeii des Tasters am Sender

wird das infrarote Licht in Form cines 24
B it-langen Datenwortes dreimal hi nterein-
andereinitiert und danach der Sender, auch
bei stLindig gedrdckter Taste, automatisch
ahgeschaltet. Dadurch wird U. a. ein opti-
rnaler Enereiehaushalt 11111 (Icr Senderhat-
terie sichergestelli, so dal3 sich eine lange
Lehensdauer ergiht.

Nachjedeni dritten Codedurchiati isperri
der Eiiipiiinger für ca. 0.5 sek. semen Em-
gang. Hicrdurch ist eine Manipulation na-
hCZLI Lill 1116 11 	 wie auch Ciii schnellah-
laulender automalischcr Codcwcchscl.

Schaltung

Bei der SchaltungsheschreihLlng befas-
sen wir uns zunachst mit (icr in Abbil-
dung I dargestellten Senderschaltung. Zen-

TI
TA11

LO H
DI

- —
47u
ISV

BAT

T12v

Ein Sende
Diode

traler Baustein ist hicr der Single-Chip-
Encoder/Decoder-Baustein TEA 5500, der,
ahgesehen von deni Kondensator C 2 (Os-
zillator), keine weitere externe Beschal-
tung benotigt.

DerAusgangscode des Senders wirclhher
(lie 10 Triniireingiinge E I his E 10 pro-
grammiert. Hierbel werden vom Encoder
die logischen Eingangszustiinde (low, high
oder ollen) ahgetragt, so dal. 10"-2 ciii-
sprechcnd 59.047 unterschiedliche Koni-
hinationsniüglichkeiten codicrbarsind. R 3
fungiert hierhei lediglich als Scliutzwider-
stand und verhi nderi hei ci nem KurtschluB
ci ncr CodierhrOcke (lie Zersidrung (Icr Z-
Diode D I sowie eine sehr schnelle Entla-
(lung der Batteric.

Das am Ausgang (les Codierhausteins
(Pin 3,4) verschlhsselt anstehende 24-Bit-
I111pulsteiegramni wird dem PNP-Treiher-
transistor T I an der Basis zugetuhrt. Die

In

-Code

In frarot-Sendediode liegt zusammen mit
(1cm Stromhegreniungswiderstand R 2 im
Kollektorkreis dieses Transisior, ud die
Kontroll-LED D 2 wird Ober R I mit Span-
111_111(1 versorgt.

Da der Baustein TEA5500 mit einer
Versorgungsspannung von 3 V his 65 V
arbeitcn kann, wurde in Reihe zur 12 V-
Batterie cine 5.6 V Z-Diode gelegt.

Die gcsamte Schaltung wird erst Liher
den Taster T I mit Spannung versorgt, so
daI3 im Ruhezustand nicht (Icr gcringste
Strom iiicl3t.

Empfanger

Die Schaltung des Emptuingcrs ist in
Ahhildung 2 iu schen, wohei iur Decodie-
rLm(, der versch I hsselten Information auch
der TEA 5500 als Decoder cingesetzt wur-
(Ic. Auch hcim Einsatz des TEA5500 als
Etnpfiinger hestcht (lie externe Beschal-
tung nur aus ci nem einzigen Kondensator
(C6) am Oszi I lator (Pill

Das vo m Sender ciii all e ide In frarot-
Iicht gclangt zuniichst auf den Inirarot-
VorverstLirker iii it i ntcgrierter Empfiinger-
tliode.

Bildi: Sende-
schaltung des
Infrarot-Sicherheits-
schiosses

Bud 2:
Empfänger-

schaltung des
IRK 1000
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Sicherheitstechnik

Nchen der Inlrarot-Emplangerdiode nut
nileirierter Minialuroplik heinhaliet die-
ser Chip den emplindliehen Vorversiiirker
in eincm sehr klci neil Gehduse mit innerer
rvleial I ahsch I mi tine.

\Veiterhin zeichnet sich dieser Baustein
dureh eine hohe Empli ndl ichkeit (gro1.e
Reichweiie). kleine Fremdliehthceinllus-
sung. geringe Stromauinahnie sowie mini-
male externe Beschaltung aus.

Die am Ausgang des IR-Vorvcrstdrkers
(Pill ) ansi ehe nile In lortu at i m w rd ill it
Hilfe des Transistors T I invertiert unit
((her den Spannungstei icr R 3. R 4 dciii
Daleneingang des Decoders (Pin 15) zuge-
Fhhrt. Hier eilolgt el/i einc Uberprilling
des eiupfangenen Codes auf Korrektheii,
d. h. der zugefuhrte Code wird mit dciii an
F I his E 10 cingestellten Code verglichen.
Stimmen heide Codes e\aLi ((herein. wech-
seln die Open-Kollektor-Ausgi(nge des
Decoders (Pin 3, Pin 4) für ca. 0,5 sek. auf
LowPegeI.

Das Ausgangssignal des Decoderhau-
stems wird den beiden D-Flip-Hops IC 3 A.
B jeweils am Clock-Eingang zugeluhrt.
\V((hmend tier Ausgang des Flip-Flops
IC 3 A mit jecier Femnhedicn Lill gshetiiiig Lill g
semen Zustand jindert (Schalterfunktion).
wird IC 3 B nach ca. 2,2 sek. (hestimiut
durch die nut R 7 und C 9 fest(Telegte
Zcitkonstuite) wiederzuruckgesetzt (Tog-
(1 le-Funklion ). Dieser Ausgang liefert so-
mit hei jedem konekt cmpfangencn Code
einen Impuls von Ca. 2.2 sek. I iinge.

Der Einschalt-Reset fhrheide Flip-Flops
wurde mit dciii RC-Giied (R 6. C 8) reali-
siert. wohei D 4 einen Reset des Flip-Flops
IC 3 A hei derTogglc-Funktion verhindert.

Je nachclem. oh nun die Relais eine Tog-
gle- oder eine Schaltfunktion ausfhhren
sollen. wird ((her die Cotlierhrhcke BR I
cntweder tier Ausgang ties Flip-Flops  IC
3 A oiler tier Ausgang des IC 3 B zur
Steucrung tics Iransisiors T2 herangezogen.

Ini Kollcklorkrcis dieses Iransisiors he-
Ondct sich je nich Selialtaufgahen cin Reed-
Rclais (RE 2) oderein Kartenrelais (RE I
W((hrend das Reed-Relais zum Schaltcn
einer Niederspannung gedacht ist. wii'd
(fits Kartenrelais zum Schalten von grolSen
StrOnien oder bei der 230 V-Netzspannung
eingcsetit. Natürlich tihrfen auch heide
Relais gieiehzeitig eingesettl und genulzt
sverden.

Zur Versorgung der Euipiiingerelektro-
nik wird eine stahihsiertc 5 V-Beiriehs-
spannung henOtigi, the mit Flit Fe tier ohen
links ahgehildeten NetzieilschalIung er-
zeugi wird.

Die Versorgungsspannung wird entwe-
dci' tier 9 V-Bloekhatterie entnommen otter
an der Klinkenhuchse BU I extern zuge-
I hhrt. Die Spannung geiangt ((her die Ver-
poiungsschutzdiotie D I auf ilen Eingang
ties Spannungsreglers IC I. wohei tier Elko

C I in erster Linic heini Sieckernetzleiihe-
trieh als Lade- unit Siehelko fungierl.

C 3 client aiu Ausgang ties Spannungs-
reglers zur Pufierung der stahilisierten
Versorgungsspannung, unci die Keraniik-
kondensatoren C 2, C 4, C 10 dienen zur
StörunterdrUck ung.

Wdhrend die gesanile Eiektronik nut tier
stahi len S V-Spannung versorgt wird, ci-
haiten the Relais the unsiahilisierte Be-
I riehsspan n ung.

Die Veisorgung ties Enipt iingers aus ci-
ncr 9 V-Battcric st Mir heini Einsatz ties
Reed-Relais moghch, da das Kartenrelais
eine Spannung von 12 V henOtigt und die
Stromaufnahme mit Ca. 40 mA mi allge-
meinen für tien Batteriehetrieh zu hoch ist.

Bei der Code- Programmierung sind ci-
nige Besonderheiten zu heachten. da the
Code-Eing((nge F I his F 10 zwischen
Sentier und Enipf((nger n ieht threkt korie-
spondieren. So korrespontliert tier Eingang
E I ties Senders mit E 10 ties Empfiingers
und umgckehrl. Des weileren mhssen the
Eingiingc, the heini Senderein Low-Signal
lUhren. heini Enipfiinger often SCill und
unigekchrt. w((hiend das High-Signal so-
WON für Sender rind Empfünger gilt. Dazu
cin Beispiel.

Sender	 Empfänger

F I = low	 E I0=offen
E2=high	 E9=high
E 3 low	 E 8 = often
E 4 = low	 E 7 = often
E S = offen	 E 6 = low
E 6 offen	 E S low
E 7 = oil en	 E 4 = low
F 8 = otfen	 E 3 = low
E9=liigli	 E2=high
E 10 = low	 E 10 = often

Nachbau

Naehdein wi r tins ausfUhrl ich mit tier
Funktion unit tier Schaltungsleehnik he-
faBt hahen, kommen wir nun zuni Nachhau
dieses interessanten, fernbedicnbaren Co-
deschlosses. Wir heginnen die Bestückung
nut tieni hesontiers hantil ichen IR-Sender.

Die Platine hat cine Grd((e von ca. 42 x
31 mm und wird, \ie ühlieh. anhand tier
Slüekl isle und tics Best tick Lill gsauftiruk-
kes ant tier Leiterplatle hesthekt. WLihrenti
the Drahthrhcke. die 3 Witicrstiinde, die Z-
Diotie unit tier Kondensator C 2 wie ühlich
hestücki wertien. ertolgt tias Einidten ties
Kondensators C I in lie-ender Position,
wobei zusdtziich noch eine Aussparung in
der Piatine vorhanden ist.

Die Rechteck-Kontroli-LED ist stehenti
einiui((ten. Die Ansehlu((heinchen tier
S niin-Sendediotie sind tiirekl hinter dciii

Gehiiuseaustritt rechtwinkhg ahzuhiegen
unti enlsprechenti (lent Symbol einzu101cn.
Hier is( the ahgeflachlc Seite ties Dioden-
gehiluses tier Anode zugeorthiet.

Der 'Transistor ist, wic auch auf dent
Platinenfoto zu selien. hegenti einzuset-
zen.

Beim Einldten des Miniaturtasters ist
eine zu 0 1-013e I-Iitzeeinwirkung zu vermei-
den, tia hiertiurch das Kunststofigehduse
ties Sehalters Schatien neliiiien kann

Danach erfolgi this Anldten der beiden
Batteriekontaktc in the enispreehentien
Plati nenaussparungen.

Als Ietzter Arheitsschritt wirti the Plati-
ne in this Gehduseunterteil gesetzt. die
Batterie eingelegt (Polarit((t heachten ) und
das Gehduseoherteil nut der heiliegentien
Schrauhe ICstgesetzt. DerNachhau ties klei-
nen lVliniatursentiers ist damit ahgeschlos-
sen, und wir koninien als niichsies zuni
Nachhau tier Eiupi((ngersehaltung.

Auch the Beslhckung tier Leilerplatle
des Enipiuingers wutI in gewohnter Weise
anhanti dcrStdckliste untities Beslückungs-
plans vorgenoninien. '/.uerst wertien the
niedrigen Bauelemente wic Diodcn. Wi-
derstdnde sowie the 3 Drahthrücken be-
stUckt.

Es folgt tias Einsetzen tier heiden ICs,
wobei besonders auf the richtigc Polung zu
aehten ist. Die Gch((usekerbe des Bauele-
ments 11iui3 dahei ni it dem entsprcclientien
Symbol nii Bestdckungstiruck ühercinstini-
men.

Die Aiisclilui.)heinchen des 5 V-Span-
nungsreglers werthen diiekt hinter tieni
Gehiiuse ties Bauelements rechtwinkiig
abgebogen und durch die eiitsprcchenden
Bohrungen tier Leiterplatte gesteckt. Erst
nach tlem Festsclirauhen tics Regiers mit
einer Sciirauhc M 3 x 6 mm und iugelidri-
gerMuttersinti the Aiisclilui3heinclien sorg-
ililtig zu verlOten.

Es iolgt this Finseizen des gewünschlen
Re I ai s Linter  Zugabe oii ausici ehenti Edt-
ui-i ii.

Daiiacii ertt)lgt das Eiiisetien tier Elek-
troiytkoiidensatoreii ( PolaritLil heaciiteii ).
wobei tier Elko C I lie-end ciiizuldten ist.

Die Aiischlu13heincheii tier heitlen Tran-
sistoren wertien so weit wie iiidglieh titucli
the zugehdrigen Bohrungen geslecki und
an tier Printseile ehenfalls sorgfiiltig verlO-
let.

Zur Auiiiahiiie ties Iiiirarot-VorverstLir-
kers wertlen drci I miii-Ldtstifte cinge-
setzl. I)aiiaeh wertien the 3 Aiischlui$hcin-
chen ties In irai'ot-Vorve rstLirkers iii it aui-
geselzler Speziai-Saiiiniclliiise threkt hin-
ter them Geliduse rechtwiiikiig ahgehogen
mid anselilie((eiid nut einem Abstand von
12 iiuiii. geniessen von der Baiitei loherseite
his zu Platineiioherfliiciie, eingesetzt rind
sorgfaltig angeldtet.

Nach deni Einsetzen der 3,5 min-Min-
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Ansicht der komplett
aufgebauten Empfangerplatine

kenhLichse lolgen noch 6 Lhtstitte mit Ose
zuni Anschlul3 des l3atterieclips sowie der
Relais-Ausgiinge. Der Batlerieclip wird mit
der roten Adel- (+) an ST I und mit der
schwarien Ader (-) all 2 angelOtet.
AnschIicLcnd wii'd die Plitt ine in die untere
Gehhusehalbschale gesetzt. die 9 V-Block-
batterie angeschlossen und these an der
noch freien Stelle im oberen Bereich der
Gehhuseunterhalbschale eingelegt.

Vor dem Aufsetzen der Gehtiuseoher-
schale wird das Kahel des Relaisausgangs
durch eine Bohl-1-111 11 im unteren Gehiiuse-
bereich geliihrt und mit einem Knoten bzw.
mil eineni Kabelbinder zur Zugentlastung
versehen.

Damit die Spezial-Saniniellinse des In-

Bestuckungsplan der
Empfangerplatine des IRK 1000

Eintige I-3edinguiig IOn die Funktion des
Codeschlosses ist em ,,Sichtkontakt' zwi-
schen dem Sender uiid der Infrarol-Emp-
Iiingerd i ode. Dieser Kontaki i st am hesten
durch ciii Fenster herstelihar, wobei die
EinpfiingerschallLing auch niehrere Meter
vom Fensterentfernt montiert werden darf.

Selhst wenn der Sichtkontakt ntir mdi-
rekt z. B. durch eine Reflektion von der
Zimmerdecke oder einer Wand moglich
ist, so arheitet das System mi allgemeinen
noch ciii wand frei.

Bei hesonders Lingunsti"ell Montagear-
ten kann die Emplilngerdiode init lute-
griertem Vorverstiirker auch mit Kabel
verltingert und niehrcre Meter entlernt von
der Zentraleinheit iiiontiert werden. I-tier-

StUckliste: IA-
Codeschlol3-Empfanger

Widerstände:
I50R .................................................. RI
6$0Q .................................................. R9

R4
OkQ ............................ R2. R3. R8. RIO

I()0k2 .......................................... R5, R6
2()0kQ ................................................ R7
1 M ................................................. Ru

Kondensatorert:
3 . t)iil .. .................................................. ('n
I()nF ................................................... (7
I 00nF/ker ............................ C2, C4, CI 0
4.7pF/63V .......................................... (5
IOpF/25V .................................... C8. CO

47ttF/16V ........................................... C3
OOLtF/-IOV ......................................... CI

Haibleiter:
TEA550() .......................................... 1C2

CD40I3 ............................................. 1C3
7805 .................................................. ICI
BC337 ................................................ T2
BC558 ................................................ TI
1N4001 ...................................... DI - D3
1N4148 ....................................... 1)4.1)5
SEFISOS nit Linse ............................. IR I

Sonstiges:
1 Karten- Re I ai s. I iegcncl
I Reed-Relais
6 Ldtstifte mit L0t6se
3 LOtsti ftc. 1mm
I Zylinderkopfschraube. M3 x 5mm
I Mutter, M3
I Knippineschrauhe. 2.9 x 9.5mm
I KI ii Len Ouch se print. nono
I SuIt-I_i ne-(ehiuse. hedrucki und ge-
hoh it
I Battei icclip I tit' 9V-13 kick
7cm Silhei'dnuhl

Fertig aufgebaute Senderplatine

Irarot-Vorverstarkers spiller nicht zurtick-
gedruckt werden kann, ist these noeh mit
einem Tropfen Sekundenkleber o. Li. 

all

oberen Gehhusehalhschale festzukleben.
Nach der gewtinschten Cociceinstellung

und einem ersten Funktionstest kann die
Installation der Empfiingereinheit erlol-
gen.
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Stückliste:
IR-CodeschloB-Sender
Widerstände:

Ik .................................................... RI
...................................................

....5

natoren

Haibleiter:
TEASSOt) .......................................... IC I
BC636 ................................................ TI
ZPD5.6V ............................................ DI
LED. 5mm rechteckig. rot ................. 1)2
LD27I ............................................... IRI

Sonstiges:
I Mi n iat Un-DineR taste
I Batteriefederkontakt
I Batteniekontaktpliittchen

12 V-M iniatur-Batterie
I Milli at u r-Geh iiu se. Loin ptett
2cm Silberdraht

IRI
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Bestuckungsplan der Senderplatine

zu ist am hesten ciii 2adrig ahgeschirmtes
Kabel geeignet. wohei die AnschluBpins
des Empf'iingers dann mit Schrumpf-
schlauch zu isolieren sind. Da em Code-
vergleich crst im Decoder selhst erlolgt,
bleibt der hohe Sicherheitsstandard auch
hei einer MatlipLilation an der ahgeset/Icn
F_mpIiingerdiodc vol I erhalten.
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